
RG – Ringer kassieren deutliche Heimniederlage zum Saisonauftakt 

RG Hall/Wüstenrot – KSV Aalen 11:23 

 

Am Samstagabend fand für die Ringer der RG Hall/Wüstenrot der Auftaktkampf in die 

Landesliga – Saison 2022 statt. 

Rund 150 Zuschauer sorgten in der ASV – Halle in Schwäbisch Hall für ordentlich Stimmung, 

aber am Ende mussten sich die Ringer der RG um Trainer Woldemar Wolf den Gästen von 

der Ostalb mit 11:23 geschlagen geben. 

Eine Neuerung gibt es auch, an die sich Sportler und Zuschauer erst noch gewöhnen 

müssen. 

Seit diesem Jahr wird die Kampfreihenfolge beim Wiegen ausgelost. 

So ging es am Samstag mit dem Kampf in der Klasse bis 71 kg (GR) los. Mirco Rodemich, 

der nach einem Jahr bei der RKG Freiburg wieder nach Hall zurückkehrte, tat sich gegen 

Maximilian Rettinger zunächst schwerer als erwartet, konnte am Ende aber einen 

ungefährdeten 12:4 – Punktsieg erkämpfen. (3:0) 

Routinier Alpay Yalcin (57 kg/Freistil) hielt den Kampf gegen Milan Nyiri lange Zeit offen, 

konnte am Ende aber eine deutliche Niederlage nicht verhindern. Nach 6 Kampfminuten 

musste sich Yalcin mit 0:9 Punkten klar geschlagen geben. (3:3) 

Paul Klinkmann (75 kg/GR) bekam es mit Julian Meyer, einem ehemaligen Spitzenringer 

und jetzigem Ringertrainer der Gäste, zu tun. Klinkmann wehrte sich zwar nach Kräften, 

musste aber nach knapp vier Minuten die technische Überlegenheit Meyers anerkennen. 

(3:7) 

Thomas Fertig (75 kg/Freistil) ging gegen Luka Däffner zunächst in Führung, wurde aber 

dann nach einem eigenen Griff gekontert und zum Entsetzen aller auf die Schultern 

gezwungen. (3:11) 

Andreas Schneider (61 kg/GR) lieferte sich mit Iven Anton ein spannendes Duell und setzte 

sich am Ende knapp mit 5:2 Punkten durch. (5:11) 

Valentin Weber (80 kg/Freistil) hatte gegen den starken Koray Karaman nicht den Hauch 

einer Chance und musste sich nach knapp zwei Minuten vorzeitig geschlagen geben. (5:15) 

Neuzugang Vitalii Varodi (66 kg/Freistil) lieferte sich mit Egyed Balazs einen spannenden 

Kampf und konnte lange Zeit eine knappe Führung behaupten. Gegen Ende geriet er dann 

allerdings knapp in Rückstand und riskierte bei einem Angriff wenige Sekunden vor Schluss 

zu viel und wurde von seinem Gegner auf die Schultern gezwungen. (5:19) 

Schwergewichtler Dominik Waldner wurde vom erfahrenen Marc Graeve eiskalt erwischt 

und in der 2. Kampfminute auf die Schultern gezwungen. (5:23) 

Eine starke Leistung zeigte Tim Schuhmacher (98 kg/Freistil) gegen Timur-Yilmaz 

Karaman. Mit schnellen Beinangriffen sammelte Schuhmacher Punkt für Punkt und siegte 

nach knapp 5 Minuten vorzeitig durch technische Überlegenheit. (9:23) 

Im letzten Kampf des Abends geriet Waldemar Eremeev (86 kg/GR) gegen Artur Baier früh 

mit 0:6 Punkten in Rückstand, ließ sich davon aber nicht beeindrucken und verkürzte nach 

knapp zwei Minuten mit einem spektakulären Überwurf auf 5:6. Nach einem weiteren 

herrlichen Wurf ging der Haller mit 9:6 in Führung und brachte diesen Vorsprung im 

Anschluss geschickt über die Zeit. (11:23) 



 

Vorschau: 

Am kommenden Samstag, den 10.09. sind wir beim ASV Schorndorf II zu Gast. 

Kampfbeginn in der Sporthalle Grauhalde in Schorndorf ist um 19:30 Uhr. 


